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Schlissiger baulicher Hbschluss

Der erste Trakt der Schulanlage Oberkirch, und
damit der Auftakt fiir die heutige stidtebauliche
Komposition, wurde 1967 vom Ziircher Archi-
tekten Fritz Metzger erstellt. Zusammen mit der
ebenfalls von Fritz Metzger 1968 erstellten katho-
lischen Kirche, einer kraftvollen Betonskulptur

lage auf. Unterstiitzt wird diese Wirkung mit
der schlichten Fassadengestaltung in Sicht-
betonelementen. Nebst dieser stddtebaulich
iiberzeugenden Gebdudesetzung hat der zwei-
geschossige Schulhaustrakt dariiber hinaus
grosse architektonische Qualitdten. Eine raf-

mit markantem Kirchenturm, entstand eine
erste stidtebauliche Figur, die massgebend
fiir die weiteren Bauten wurde.

Der im Grundriss gestaffelte Schultrakt,
ebenfalls in Sichtbeton und mit markanten
Pultddchern, organisiert die Schulrdume ent-
lang einer breiten Mittelzone. Im zweiten Ge-
baudeteil waren Turnhalle und Mehrzweck-
raum untergebracht, die mit einer plastisch
geformten und grossziigigen Innentreppe er-
schlossen waren. Ein zentrales Foyer verbindet
die beiden Trakte und entsprach dem damali-
gen Schulhausverstdndnis.

Zwischen 1983 und 1995 wurden entlang
einer gedeckten Passerelle, der Entwicklung
der Schiilerzahlen folgend, verschiedene Neu-
und Anbauten erstellt, deren architektonische
Qualitdten zwar zeitgemdss, aber trotzdem
eher ungliicklich geraten sind. Unterschiedlich
materialisierte und proportionierte Gebéude-
korper verunklaren die Situation zu einem he-
terogenen Ensemble.

Erst mit dem Neubau eines zusatzlichen
Klassengebdudes von Allemann Bauer Eigen-
mann Architekten, die den dafiir ausgeschrie-
benen Projektwettbewerb gewonnen hatten,
wurde 2008 ein schliissiger baulicher Ab-
schluss geschaffen und die stddtebauliche
Komposition ins Lot gebracht. Der Schultrakt
schliesst die Schulanlage gegen die Luzerner-
strasse ab, schafft klar umrissene Aussen-
rdaume und spannt mit dem urspriinglichen
Metzger-Bau eine klar gegliederte Schulan-
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finierte doppelte Treppenanlage erschliesst die
symmetrisch aufgebauten Klassen- und Grup-
penraume im Obergeschoss mittels doppelge-
schossigen Raumzonen.

Im Rahmen einer strategischen Schul-
raumplanung schaffte die Gemeinde Oberkirch
2013 die Voraussetzung, die bestehende Schul-
anlage sorgfiltig weiter auszubauen und mit
den zusétzlich notwendigen Schulrdumen und
Turnhallenflichen zu erweitern. Das Projekt
von Cometti Truffer Architekten ergidnzt die
Schulanlage sinngemédss und orthogonal
gegen Nordwesten mit einer an den Metzger-
Trakt angrenzenden und in Sichtbeton gehal-
tenen Dreifachturnhalle. Fiir die Erweiterung
der Schulrdume wird der bestehende Metzger-
Trakt mit dem Gemeindesaal umgebaut und
aufgestockt. Die Materialisierung und archi-
tektonische Gestaltung sind angemessen,
schlicht und unauffallig und harmonieren bes-
tens mit den bestehenden Baukorpern.

Mit dem Erweiterungsbau wird die Schul-
anlage Oberkirch massvoll ausgebaut, trotz
des grossen Bauvolumens bleiben die Haupt-
struktur und die verschiedenen Entwick-
lungsetappen weiterhin ablesbar. Das stimmi-
ge Gesamtkonzept wird nicht beeintrachtigt.

Lage: Schulanlage Oberkirch

Baujahr: 2015

Bauherrschaft: Gemeinde Oberkirch

Architekten: Arbeitsgemeinschaft Cometti Truffer Architekten und
Blaser Schiitz GmbH, Luzern

Ingenieur: Wyss+Partner AG, Rothenburg

Abbildung: zVg



KARTON3Y_11



	Schlüssiger baulicher Abschluss

